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Aktuelles

Zur besseren Koordination und um War-
tezeiten zu vermeiden, steht für das 
Bürgerbüro seit Kurzem ein Online-Ter-
minvereinbarungs-Modul zur Verfügung. 
Damit können für alle Leistungen, die 
das Bürgerbüro anbietet, differenziert 
Termine gebucht werden. Ausgenommen 
hiervon ist lediglich noch die Begleichung 
von Forderungen der Stadt Haldensleben. 
Diese sollen vorerst weiterhin durch Ban-

keinzahlung erfolgen. Auf der Seite sind 
auch die einzelnen Leistungen aufgeführt, 
welche Unterlagen für die jeweilige Be-
antragung erforderlich sind und was an 
Gebühren einzuplanen ist. Ebenso sind 
dort die benötigten Formulare als be-
schreibbare PDF-Dateien hinterlegt. Der 
Zugang zum Termin erfolgt dann über 
den Haupteingang des Rathauses, wo ein 
Fragebogen zur Corona-Selbstauskunft 

ausgefüllt werden muss. Das Tragen ei-
ner Mund-Nasen-Abdeckung ist weiterhin 
zwingend erforderlich. Für Bürgerinnen 
und Bürger ohne entsprechenden Online-
Zugang besteht weiterhin die Möglich-
keit, die Mitarbeiter des Bürgerbüros tele-
fonisch (03904/479-151 bis 154) oder 
per E-Mail (buergerbuero@haldensleben.
de) zu kontaktieren, um einen Termin zu 
vereinbaren. 

Neu: Online Terminvergabe im Bürgerbüro

Zur Abstimmung gestellt wurden jeweils 
zwei Varianten für neue Bänke und Blu-
menkübel, die zuvor mit breiter Beteili-
gung erarbeitet worden waren. Als ein-
deutige Favoriten konnten sich dabei die 
Märchenbank mit Lehne mit 64,4 % 
und die Blumenkübelbank Variante zwei 
mit 83,9 % durchsetzen. Vom 22. Juni 
bis 7. Juli haben sich insgesamt 682 
Haldensleberinnen und Haldensleber an 
der Abstimmung beteiligt. Davon haben 
96% online über die Internetseite der 

Stadt bzw. bei der Volksstimme gevotet. 
Die beiden Siegervorschläge werden nun 
bis zum Jahresende umgesetzt. Die Blu-
menkübelbänke werden künftig den Post-
platz und den Hagentorplatz nicht nur op-
tisch aufwerten, sondern auch zum lau-
schigen Verweilen einladen. Die Kosten 
für die Neumöblierung der Hagenstraße 
belaufen sich auf 132.000 Euro und wer-
den komplett aus dem Förderprogramm 
Stadtsanierung finanziert.

Eindeutiges Ergebnis der Bürgerbefragung zur 
Neumöblierung der Hagenstraße

An einigen öffent-
lichen Flächen in 
Süplingen, Bo-
dendorf und Sa-
tuelle wurde ein 
Bewuchs mit dem 
gesundheitsschä-

digenden, weil giftigen Riesen-Bärenklau 
festgestellt. Dieser löst bei Kontakt mit 
der Haut fototoxische Reaktionen aus. 
Diese reagiert darauf mit Rötung, Juck-
reiz, Austrocknung und Schuppenbil-
dung. Für die bekannten öffentlichen Flä-
chen wurde bereits eine Spezialfirma be-

auftragt, um den Bärenklau dort zu ent-
fernen. Die Stadt bittet ihre Bürgerinnen 
und Bürger, die  weitere Standorte auf 
öffentlichen Flächen entdecken, diese an  
stadtplanung@haldensleben.de zu mel-
den, damit eine möglichst zeitnahe Ent-
fernung veranlasst werden kann. 

Riesen-Bärenklau bitte melden 

Am Hofteich in Bodendorf wurden bis zu 
drei Meter Schlammhöhe gemessen. Um 
der Schlammentwicklung und dem Um-
kippen des Gewässers entgegenzuwirken, 
kam eine ökologische Behandlungsme-
thode zum Einsatz. Statt der aufwändigen 
Variante das Wasser abzulassen und den 
Teich auszubaggern, wurde das Gewäs-
ser mit einem Mittel behandelt, welches 
am Boden auf dem Schlamm kontinuier-
lich Sauerstoff abgibt. Zusätzlich werden 
hochaktive Mikroorganismen zugegeben, 
welche den Schlamm oxidieren und ihn in 
natürliche Produkte und Gase umwandeln. 
Nebenbei werden im Wasser vorhandene 
Phosphate langfristig in unlösbare Apatite 

umgewandelt und so dem Gewässer die 
überschüssigen Nährstoffe entzogen. Im 
Juni rückte die Firma WERTEC mit ihrem 

Boot und einer speziellen Ausbringungs-
technik am Hofteich an. Das Produkt 
„SchlixX®plus“ wurde vorgemischt und 
gleichmäßig aufgebracht. Die Mikroorga-
nismen bauen in sechs bis acht Wochen 
25 bis 80 % der Schlammbelastung ab, 
ohne Gewässer oder Lebewesen darin zu 
beeinträchtigen. Im Herbst erfolgt eine 
Nachkontrolle, wieviel Schlamm abgebaut 
wurde und wann eine weitere Behand-
lung erfolgen kann. Schließlich wünschen 
sich alle einen natürlichen Hofteich, der 
Naturfreunden, Besuchern und Anglern 
Freude bereitet. (quelle: Pressetext: WER-
TEC-Gewässerbehandlung, 2020-003,  
www.klare-gewaesser.de)

Teichentschlammung in Bodendorf  
wird mit ökologischer Methode durchgeführt

Installation der Bootstechnik zur Ausbringung 
von ökologischen Gewässerprodukten
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